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4Wahlprogramm

Mitglied seit 2015

der Wählergruppe 

bürgerbündnis 
für die Gemeinde Grünheide (Mark)

zur Kommunalwahl 

am 26. Mai 2019

für die Gemeinde Grünheide (Mark)

bürgerbündnis
für die Gemeinde Grünheide (Mark)

bürgerbündnis

Die Wählergruppe bürgerbündnis tritt mit 15 

Kandidaten zur Kommunalwahl am 26. Mai 2019 an. 

Unser Ziel bleibt, möglichst viele Vertreter in die 

Gemeindegremien zur Vertretung der Bürgerinteressen 

zu entsenden. Diese sollen aus einem breiten Spektrum 

von Kompetenzen innerhalb der Wählergruppe in ihrer 

Arbeit unterstützt werden.

Wir danken den Teilnehmern an unseren 

BürgerDIALOGen für die zahlreichen Anregungen.

Für den Ortsbeirat Grünheide kandidieren:

Ÿ Lothar Runge (77), Dipl.-Ing./Ruheständler

Ÿ Ulrich Kohlmann (69), Dipl.-Ing./Rentner

Ÿ Rainer Szymanski (57), Kaufm. Angestellter

Ÿ Manfred Liedtke (61), 

Außendienstmitarbeiter/Betriebswirt

Ÿ Ralf-Matthias Gundlach (57), Staatl. Anerk. 

Heilerziehungspfleger

Ÿ Martin Loyda (63), Rentner

Ÿ Uwe Schädler (62), Gepr. Industriemeister f. 

Elektrotechnik/Finanzdienstleister

Für den Ortsbeirat Hangelsberg kandidieren:

Ÿ Marten Lange-Siebenthaler (46), selbständig

Ÿ Dörte Brosch (46), Angestellte

Ÿ Sven Rothmaier (43), Dipl.-Bankbetriebswirt

Ÿ Karsten Ambrosius (52), Elektroniker

Ÿ Daniel Zink (46), selbständig

Für den Ortsbeirat Kagel kandidiert:

Ÿ Bärbel Grimberg (62), Finanzkauffrau

Für den Ortsbeirat Kienbaum kandidiert:

Ÿ Sylivia Jonseck (39), Kaufm. Angestellte

Unsere Kandidaten für die Gemeindevertretung:

Ÿ Ulrich Kohlmann (69), Dipl.-Ing./Rentner

Ÿ Rainer Szymanski (57), Kaufm. Angestellter

Ÿ Sven Rothmaier (43), Dipl.-Bankbetriebswirt

Ÿ Dörte Brosch (46), Angestellte

Ÿ Andre Runge (45), Dipl.-Ing.

Ÿ Marten Lange-Siebenthaler (46), selbstständig

Ÿ Manfred Liedtke (61), 

Außendienstmitarbeiter/Betriebswirt

Ÿ Sylvia Jonseck (39), Kaufm. Angestellte

Ÿ Ralf-Matthias Gundlach (57), Staatl. Anerk. 

Heilerziehungspfleger

Ÿ Karsten Ambrosius (52), Elektroniker

Ÿ Bärbel Grimberg (62), Finanzkauffrau

Ÿ Nadine Rothmaier (39), Tourismusfachwirtin

Ÿ Uwe Schädler (62), Gepr. Industriemeister f. 

Elektrotechnik/Finanzdienstleister

Ÿ Martin Loyda (63), Rentner

Ÿ Daniel Zink (46), selbstständig

Weitere Informationen und Termine

www.buergerbuendnis-gruenheide.de

Wahl des Ortsbeirats

Wahl der Gemeindevertretung



Mehr Demokratie in Grünheide (Mark)

Ÿ parteiunabhängige Sacharbeit in der 

Gemeindevertretung und den Ortsbeiräten 

Ÿ rechtzeitige, umfassende, allgemeinverständliche 

sowie transparente Information der 

Gemeindevertretung, Ortsbeiräte und der 

Öffentlichkeit durch die Verwaltung 

Ÿ komplette Veröffentlichung der Sitzungsunterlagen 

über das Internet

Ÿ Audioprotokolle der GV- und Ausschuss - Sitzungen 

einführen, Livestream aller öffentlichen Sitzungen 

Aufgeschlossenheit für neue Ideen

Ÿ Einführung eines Bürgerhaushaltes, der Mittelpunkt 

kommunaler Mitbestimmung werden soll

Ÿ Unterstützung des Seniorenbeirates

Ÿ Mitbestimmung der Einwohner beim Straßenbau

Beteiligung der Kinder und Jugendlichen

Ÿ Satzungsgemäße Mitwirkung und demokratische 

Teilhabe

Ÿ Öffentliche Sportfreianlagen für Kinder und 

Jugendliche schaffen

Ÿ Unterstützung der Initiative Kostenfreie 

Kinderbetreuung

Zukunftsfähigkeit der Gemeinde Grünheide (Mark)

Ÿ Erfolgreiche und transparente Haushaltspolitik; 

Einführung / Veröffentlichung eines 

maschinenlesbaren Haushaltsplanes

Ortsentwicklungskonzept:

Ÿ Wie soll sich die Gemeinde mit ihren Ortsteilen 

entwickeln?

Ÿ Wie groß kann oder soll Grünheide werden?

Ÿ Wie muss sich die Infrastruktur entsprechend 

entwickeln?

Zukunftsfähigkeit der Gemeinde Grünheide (Mark)

Ÿ Erhalt des Ortscharakters durch Anpassung bei Neu- 

und Umbauten an die vorhandene Bebauung

Ÿ Neubau von Wohnungen und Sozialwohnungen / 

Vorrang Innenentwicklung

Ÿ Umsetzung der Bebauung mit Einfamilienhäusern in 

der Altbuchhorster Straße gem. Bebauungsplan als 

„Einheimischen Modell“, sowie Schaffung weiterer 

Grundstücke für den Eigenheimbau in allen 

Ortsteilen

Ÿ Förderung innovativer Bauherrenkonzepte (z.B. 

Genossenschaft, Mehrgenerationen)

Ÿ Unterstützung der Schulerweiterung einschl. der 

zukunftsfähigen Gestaltung des B-Planes zum 

Löcknitzcampus; Einflussnahme auf eine dem 

Schulbetrieb verträgliche Lösung während der 

Baudurchführung, volle Herstellung der 

Barrierefreiheit, möglichst Erhalt des 

Schildkrötengeheges

Ÿ Erhalt des „Hotel Seegarten“ Am Schlangenluch im 

OT Grünheide

Ÿ Unterstützung des Erhalts und der Belebung des 

denkmalgeschützten Ensembles "Historischer 

Bahnhof Hangelsberg" - regionale Erzeugung und 

Vermarktung

Ÿ Unterstützung für den Bau eines Gebäudes für den 

Jugendklub unter Einbeziehung eines 

Veranstaltungsraumes für ca. 200 Personen im OT 

Grünheide an der Festwiese 

Ÿ Einflussnahme auf die flächendeckende Abdeckung 

der DSL- Versorgung bei hochwertiger 

Internetgeschwindigkeit und des Mobilfunks

Ÿ Wirtschaftsförderung für regionale Wertschöpfung 

in der Gemeinde Grünheide (Mark)

Verbesserungen der Umwelt- und Lebensbedingungen

Ÿ Umsetzung des Lärmaktionsplanes - 

Geschwindigkeitsbegrenzung auf den 

Durchgangsstraßen auf 30 km/h sowie 

Verkehrsminderungsmaßnahmen (Mautflucht und 

Schwerlastverkehr)

Ÿ Weiterer Ausbau der Radwege - Mönchwinkel- 

Hangelsberg, Kienbaum-Hangelsberg

Ÿ Veränderung der Verkehrslösung vor und zum 

Löcknitz-Campus (einschließlich Parkkonzepte) 

Ÿ Stärkung der Kulturarbeit und Vernetzung mit den 

Vereinen sowie Einrichtungen

Ÿ Tourismusförderung (z.B. Ladestationen für Kfz und 

Fahrräder, Fahrradvermietung)

Ÿ Erhaltung und weitere Gestaltung der öffentlichen 

Grünflächen, Sichtachsen und Wasserzugänge wie 

z.B: in der Karl-Marx-Straße 13/14 anstelle des 

Luxuswohnhauses durch die Gemeinde; Erwerb der 

Uferfläche vom Bund

Ÿ Einflussnahme auf eine Verbesserung des 

Personennahverkehrs zum Bahnhof Fangschleuse 

evtl. auch Schaffung zusätzlicher Parkplätze und 

Fahrradboxen sowie Videoüberwachung

Ÿ Durchgängige Herstellung der Barrierefreiheit in 

öffentlichen Gebäuden und Straßen der Gemeinde; 

Bau des Aufzugs am Robert-Havemann-Klubhaus

Ÿ Ausreichende Bereitstellung von Haushaltsmitteln 

für die Instandhaltung und -setzung der Straßen und 

Fußwege

Ÿ Durchsetzung des Gleichheitsgrundsatzes und 

Verhinderung der Steigerungen bei der Erbbaupacht 

aufgrund steigender Grundstückspreise

Ÿ Einfluss auf den Bau von Windenergieanlagen

Ÿ weitgehender Schutz der Waldflächen, insbesondere 

des Siedlungswaldes in Hangelsberg 

Ÿ Klimaschutzverantwortlicher für die Gemeinde


